
Daniela
Catalán
vereidigt

Neue Stadtbaurätin
tritt ihren Dienst
am 1. August an

Barsinghausen. Daniela Cata-
lán wurde kürzlich offiziell als
neue Stadtbaurätin der Stadt
Barsinghausen vereidigt. Mit der
Vereidigung ist der formale
Schritt für ihren Amtsantritt voll-
zogen. Bereits zuvor hatte der
Rat der Stadt sie einstimmig zur
Nachfolgerin von Tobias Fischer
gewählt. Ihren Dienst als Stadt-
baurätin tritt sie zum 1. August
an.

Die Vereidigung fand im Bei-
sein des Verwaltungsvorstandes
statt. Anwesend waren Bürger-
meister Henning Schünhof, Ers-
ter Stadtrat Stefan Zeidler sowie
Sozialdezernent Robert Engel-
mann.

Schünhof gratulierte Catalán
zur Vereidigung und wünschte
ihr für ihre neue Aufgabe viel Er-
folg. „Mit Daniela Catalán ge-
winnt die Stadt eine fachlich ver-
sierte Architektin und Stadtpla-
nerin. Ich freue mich auf die Zu-
sammenarbeit im Verwaltungs-
vorstand und wünsche ihr einen
guten Start in Barsinghausen.“

„Daniela Catalán verfügt über
langjährige Erfahrung in den Be-
reichenStadtplanungundStadt-
entwicklung. In ihrer neuenFunk-
tionwird sie künftig dasDezernat
für Bauen, Planung und Umwelt
leiten und wichtige Zukunftspro-
jekte der Stadt Barsinghausen
begleiten“, so die Verwaltung in
einer Mitteilung. (RED)

Mit Blumen: Die neue Barsinghäuser
Stadtbaurätin Daniela Catalán wird
im Beisein des Verwaltungsvorstan-
des mit Bürgermeister Henning
Schünhof, Erster Stadtrat Stefan
Zeidler sowie Sozialdezernent Robert
Engelmann vereidigt. FOTO: PRIVAT

Barsinghausen. Die Siegfried-
Lehmann-Stiftung hat den
Schülerwettbewerb mit einer
feierlichen Preisverleihung ab-
geschlossen. Schülerinnen und
Schüler der weiterführenden
Schulen in Barsinghausen hat-
ten sich in den vergangenen
Monaten intensiv mit dem The-
ma „Antisemitismus“ auseinan-
dergesetzt und vielfältigeBeiträ-
ge eingereicht. ImRahmeneiner
kleinen Feierstunde überreichte
Sybille Busse, Vorstandsmit-
glied der Stiftung, die Auszeich-
nungen an Schülerinnen und
Schüler der Lisa-Tetzner-Schule
und des Hannah-Arendt-Gym-
nasiums.

Der Wettbewerb richtete sich
an Jugendliche der Klassen sie-
ben bis 13 und behandelte das
Oberthema „Antisemitismus“.
Die Teilnehmenden setzten sich
mit der Vergangenheit, der
Gegenwart und einer Zukunft
ohne Antisemitismus auseinan-
der. Ziel war es, das Thema auf
kreative Weise zugänglich zu
machen und die Teilnehmenden
zu einer eigenen Auseinander-
setzung anzuregen.

Die eingereichten Arbeiten
zeigten eine großeBandbreite an
IdeenundAusdrucksformen.Die
Beiträge reichten von selbst
komponierten Musikstücken
und Quizformaten über gebaute

Modelle bis hin zu digitalen Bü-
chern und Aufführungen zu Stol-
persteinen. Sie setzten sich auf
unterschiedlicheWeisemithisto-
rischen Hintergründen, aktuellen
Entwicklungen und Zukunfts-
perspektiven auseinander.

„Die eingereichten Projekte
haben genau das erreicht, was
Ziel des Wettbewerbs war: eine

intensive Auseinandersetzung
mitdemThema.AlleBeiträgeha-
ben dies auf kreative und über-
zeugendeWeise umgesetzt. Da-
her ist es uns im Vorstand nicht
leichtgefallen, einzelne Arbeiten
besonders hervorzuheben“,
sagt Bürgermeister und Vorsit-
zender der Siegfried-Lehmann-
Stiftung Henning Schünhof.

In derSekundarstufe II wurden
zwei Projektemit jeweils 500Euro
ausgezeichnet. Prämiert wurden
selbst komponierte Musikstücke
sowie ein digitales Buch, das sich
mit der historischen Entwicklung
auseinandersetzt undZeitzeugen
porträtiert. Beide Einreichungen
stammen von Schülerinnen und
Schülern des Hannah-Arendt

Wichtiges Projekt: Schüler aus Barsinghausen setzen sich mit dem Thema Antisemitismus auseinander. FOTO: PRIVAT

Dank für ein besonderes Engagement: Kürzlich erhielten weitere Ehrenamtliche
die Ehrenamtskarte. FOTO: PRIVAT

Kreative Auseinandersetzung
mit Antisemitismus

Jugendliche aus Barsinghäuser Schulen werden von Siegfried-Lehmann-Stiftung ausgezeichnet

Dank für den Einsatz
Barsinghausen. Für ihr beson-
deres ehrenamtliches Engage-
ment hat Bürgermeister Henning
Schünhof vier Ehrenamtliche mit
der Niedersächsischen Ehren-
amtskarte ausgezeichnet. Die
Auszeichnung würdigt Men-
schen, die sich mit großem per-
sönlichen Einsatz für das Ge-
meinwohl engagieren und damit
einen wichtigen Beitrag zum ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt
leisten.

Die Ehrenamtskarte erhielten
Bastian Zimmermann für sein
Engagement bei der Freiwilligen
Feuerwehr, Tjark Kielgast und
Laura Jansen für ihren Einsatz im
Arbeiter-Samariter-Bund sowie
Fabian Reinert für seine ehren-
amtliche Tätigkeit beim DC
Dartskulls Basche.

„Unsere Stadt lebt vomEnga-
gement ihrer Bürgerinnen und
Bürger. Ob bei der Feuerwehr, in
Hilfsorganisationen, Sportverei-
nen oder vielen anderen Berei-

chen – Ehrenamtliche überneh-
menVerantwortungundmachen
Barsinghausen lebens- und lie-
benswert“, sagte Schünhof bei
der Verleihung.

„Die Ehrenamtskarte ist ein
kleines Dankeschön für Men-
schen, die sich mit viel Zeit und
Herzblut für andere einsetzen.
Gleichzeitig soll sie sichtbar ma-
chen,wiewertvoll ehrenamtliches
Engagement für unsere Stadtge-
sellschaft ist“, erklärt Ehrenamts-
koordinatorin Lea Drewnitzky.

Mit der Niedersächsischen
Ehrenamtskarte erhalten die Ge-
ehrten Vergünstigungen in Nie-
dersachsen und Bremen. Vor al-
lemaber ist sie ein sichtbaresZei-
chen der Anerkennung und
Wertschätzung für ihren freiwilli-
gen Einsatz. Informationen zur
Ehrenamtskarte, den Vorausset-
zungen sowie zur digitalen Bean-
tragung finden Interessierte im
Internet unter www.freiwilligen-
server.de. (RED)

Gymnasiums. In der Sekundar-
stufe I erhielten mehrere Projekte
jeweils 400 Euro. Dazu zählen
unter anderem ein selbst gebau-
tes Modell sowie verschiedene
Projekte der KGS – darunter Col-
lagen zu Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft, Arbeiten zu
Stolpersteinen sowie gestaltete
Sticker. Auch ein Prwojekt der Li-
sa-Tetzner-Schule, bei dem ein
Instagram-Account zum Thema
entwickelt und bespielt wurde,
wurde ausgezeichnet.

Eine besondere Einzelleis-
tung wurde ebenfalls gewürdigt:
Emma Luise Reiner vom Han-
nah-Arendt-Gymnasium erhielt
für eineneigenständig verfassten
Aufsatz einPreisgeld inHöhevon
300 Euro.

Die Siegfried-Lehmann-Stif-
tung setzt sich in Barsinghausen
für Bildung, Erinnerungskultur
und demokratische Werte ein.
Ein besonderer Schwerpunkt
liegt auf der Auseinandersetzung
mit der Geschichte sowie auf der
Sensibilisierung für aktuelle ge-
sellschaftliche Herausforderun-
gen wie Antisemitismus, Diskri-
minierung und Ausgrenzung. Mit
Projekten wie dem Schülerwett-
bewerb möchte die Stiftung jun-
geMenschendazuanregen, sich
mit diesenThemenauseinander-
zusetzen und eigene Stand-
punkte zu entwickeln. (RED)

Stadt Barsinghausen

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser,
mit Beginn der Sommerferien
kehrt in vielenBereichen etwas
Ruhe ein. Für viele Familien be-
deutet diese Zeit Urlaub, ge-
meinsame Unternehmungen
oder einfach die Möglichkeit,
denAlltag für einigeTagehinter
sich zu lassen. Auch in unserer
Stadt verändert sich das Bild:
Auf den Schulhöfenwird es ru-
higer, in den Vereinen läuft der
Sommerbetrieb und zahlrei-
che Veranstaltungen laden da-
zu ein, die warme Jahreszeit in
Barsinghausen zu genießen.

Ganz ruhig wird es aller-
dingshinterdenKulissennicht.
Die Sommerferien sind tradi-
tionell die Zeit, in der an unse-
ren Schulen besonders inten-
siv gearbeitet wird. Zahlreiche
Handwerksbetriebe nutzen
die unterrichtsfreie Zeit, um
notwendige Sanierungs-, In-
standhaltungs- und Moderni-
sierungsmaßnahmen umzu-
setzen.SokönnenArbeitener-
ledigt werden, ohne den
Schulbetrieb zu beeinträchti-
gen.Damit investierenwir nicht
nur in die Gebäude, sondern
vor allem in gute Lernbedin-
gungen für unsere Kinder und
Jugendlichen.

EinProjekt befindet sichda-
bei auf der Zielgeraden: Die
Neugestaltung des Schulho-
fes an der Adolf-Grimme-
Schule macht große Fort-
schritte. Schon bald wird dort
ein moderner Außenbereich

entstehen, der den Schülerin-
nen und Schülern mehr Mög-
lichkeiten für Bewegung, Be-
gegnung und Erholung bietet.
Ich freue mich sehr, dass die-
ses wichtige Vorhaben seinem
Abschluss entgegengeht und
die Schulgemeinschaft die
neuen Flächen voraussichtlich
schon bald nutzen kann.

Auch sportlich richtet sich
der Blick bereits auf einen Hö-
hepunkt des Sommers: Die
Premiere der Calenberger
Masters nimmt weiter Gestalt
an. Am 25. Juli treffen im Au-
gust-Wenzel-Stadion leis-
tungsstarke Mannschaften
aus Barsinghausen, der Re-
gion und unseren Partnerstäd-
ten aufeinander. Das Turnier
bringt ambitioniertenAmateur-
fußball nach Barsinghausen
und bietet den Zuschauerin-
nenundZuschauernspannen-
de Begegnungen auf hohem
Niveau.

Dass ein neues Turnierfor-
mat dieserGrößenordnungauf
die Beine gestellt werden
kann, ist vor allem dem großen
Engagement vieler Beteiligter
zu verdanken. Mein Dank gilt
den Organisatoren, den Ver-
einen, den zahlreichen ehren-
amtlichenHelferinnenundHel-
fern sowie allen Unterstützern,
diemit ihremEinsatz dafür sor-
gen, dass Barsinghausen ein-
mal mehr als sportbegeisterte
und gastfreundliche Stadt
wahrgenommen wird. Ich bin
überzeugt, dass die Calenber-

gerMasters eineBereicherung
für unseren Veranstaltungska-
lender sein werden und freue
mich auf viele interessante
Spiele sowie zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher.

Der Sommer bietet aber
nichtnurGelegenheit für sport-
liche Höhepunkte, sondern
auch für Begegnungen, Erho-
lung und gemeinsame Zeit mit
Familie und Freunden. Nutzen
Sie die kommenden Wochen,
umunsere Stadt und ihreOrts-
teile zu entdecken, unsere
Gastronomie und Vereine zu
besuchen oder einfach die lan-
genSommertagezugenießen.

Ich wünsche allen Schüle-
rinnen und Schülern erlebnis-
reiche Ferien, allen Familien
eine schöne gemeinsame Zeit
und allen, die verreisen, eine
gute und sichere Reise. Kom-
men Sie gesund und erholt zu-
rück und genießen Sie einen
sonnigen, entspannten Som-
mer.
Ihr
Henning Schünhof
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UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/1596 · Fax: 05105/514484

ALTGOLD-ANKAUF IST
VERTRAUENSSACHE

Wir zahlen Ihnen für Ihr Altgold
jeder Art einen fairen Preis.

HAUS & WOHNEN
ImmObIlIENvErmIttlUNg
F. Haller 05105-6 37 62

f.haller@t-online.de

Ich suche laufend im raum
Barsinghausen • Wennigsen • Gehrden

Hannover • Bad Nenndorf

Häuser oder grundstücke!

Friedrich Haller
Ihr makler aus
barsinghausen

www.deister-immobilien.de

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME · 0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Wir sind für Sie da....
reservieren Sie jetzt!

Fahrt ins Ungewisse: Deister-Freilichtbühne
zeigt den „Der erste letzte Tag“
Ein Auto, zwei Fremde, eine ge-
meinsame Fahrt ins Ungewis-
se. Livius, Lehrer, pedantisch,
unterwegs zu seiner Frau –
oder dem, was von seiner Ehe
geblieben ist. Lea, spontan,
unberechenbar, mit einer Ver-
gangenheit, über die sie nicht
spricht. Was als zufällige Mit-
fahrgelegenheit beginnt, wird
zu einer Reise voller Umwege,
Geheimnisse und Entschei-
dungen, die alles verändern.
Ein Tag, der wie jeder andere
beginnt – und der letzte Tag
eines alten Lebens sein könn-
te.
Mit Psychothrillern wurde
Sebastian Fitzek zum erfolg-
reichsten deutschsprachigen
Autoren der Gegenwart. In
dieser Geschichte (geschrie-
ben in der Corona-Zeit) zeigt
er erstmals eine andere Seite:
humorvoll, tiefgründig und
lebensbejahend. Es geht um
Zufall, Schicksal und den Mo-
ment, in dem man loslässt, um

wirklich zu leben.
Elisabeth Frank bringt den
Roadtrip mit Witz, Tempo und
stillen Zwischentönen auf die
Bühne. Zwei Menschen pral-
len aufeinander – und finden,
was sie nie gesucht haben.

„Der erste letzte Tag“ ist eine
Fahrt durch alle Facetten des
Lebens: leicht und schwer,
traurig und schön, voller skur-
riler Menschen und Siuatio-
nen. Und mit einer klaren Bot-
schaft: Jetzt.

Anzeige

Sa 11.07. 18.00 Uhr
So 12.07. 16.30 Uhr
Sa 18.07. 20.00 Uhr
So 19.07. 18.00 Uhr
So 25.07. 18.00 Uhr
Fr 31.07. 20.00 Uhr

So 02.08. 16.30 Uhr
Fr 21.08. 20.00 Uhr
Sa 22.08. 20.00 Uhr
Fr 04.09. 20.00 Uhr
Fr 11.09. 20.00 Uhr

Termine

Eintrittspreise Preiskategorie 1 17 € // ermäßigt 10 €* Preiskategorie 2 15 € // ermäßigt 8 €* Preiskategorie 3 12 € // ermäßigt 6 €*

*Den ermäßigten Preis zahlen Kinder, Schüler und Studenten –Nachweis erforderlich. Kinder von
0-4 Jahre haben freien Eintritt ohne Anspruch auf einen eigenen Sitzplatz (eine Sitzplatzbuchung
zum ermäßigten Preis möglich).
Gruppenreservierungen: tickets@deister-freilicht-buehne.de

Tickets Online über den QR-Code bei Reservix
oder über unsere Homepage

www.deister-freilicht-buehne.de

Saison 20
26

www.motorradservice-barsinghausen.de

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800
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